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Liebe Leserin, lieber Leser,

die Kinder- und Jugendhilfe hat sich in den vergangenen Wochen intensiv mit dem 
Entwurf des Koalitionsvertrages der neuen Bundesregierung beschäftigt. Es ist erfreulich, 
wie weit vorn die politischen Ziele für Familien und Kinder stehen! Wir sind gespannt, 
wie sie konkret in die Tat umgesetzt werden. Kinderrechte in der Verfassung zu veran-
kern und die Kinderarmut zu bekämpfen, sind sicher herausragende Ansprüche, die mit 
politischen Programmen und Finanzen hinterlegt werden müssen. Sehr erfreulich ist 
die im Koalitionsvertrag vermerkte Absicht, die Versorgung von Kindern mit psychisch 
kranken und suchtkranken Eltern zu verbessern. Für dieses Thema setzt sich der AFET, 
gemeinsam mit einem großen Netzwerk der Kinder- und Jugendhilfe sowie der Gesund-
heitshilfe, seit langem ein.

Der AFET greift mit dieser Ausgabe des „Dialog Erziehungshilfe“ ein weiteres im Koaliti-
onsvertrag benanntes Thema auf, die Situation der nach Deutschland geflüchteten jungen Menschen – mit oder ohne ihre Eltern. Sie 
finden in dieser Ausgabe Ihres Dialog Erziehungshilfe eine Fülle von Beiträgen dazu. Sie beleuchten ganz verschiedene Facetten der 
Arbeit mit jungen MigrantInnen. Das Spannungsverhältnis zwischen Zivilgesellschaft und staatlichen Strukturen, die zunehmenden 
kritischen Fragen der ehrenamtlich Engagierten zwischen Flüchtlingskrise und Willkommenskultur wird ebenso beleuchtet wie die 
Rolle der Zivilgesellschaft in diesem Feld und ihr Selbstbild und Fremdbild. Mandy Falkenreck von der Fachhochschule St. Gallen, 
rückt den Aspekt von Haltungen in den Fokus und gibt Hinweise auf längerfristig tragfähige Perspektiven für die jungen Menschen.

Der AFET-Vorstand hat sich in seiner letzten Sitzung intensiv mit der Situation der jungen Flüchtlinge auseinandergesetzt und wird 
die Ergebnisse eines ExpertInnengesprächs mit Akteuren der Kinder- und Jugendhilfe zum Anlass nehmen, um vor dem Hintergrund 
des aktuellen Regierungsprogramms in einer Stellungnahme Vorschläge und Forderungen zu entwickeln. Dazu halten wir Sie auf 
dem Laufenden.

Im Koalitionsvertrag muss man/frau zwar nach dem politischen Ziel der Inklusiven Kinder- und Jugendhilfe suchen, aber die Praxis 
setzt sich aktiv und konstruktiv dafür ein! Gleich drei Tagungshinweise finden Sie in dieser Ausgabe des Dialogs dazu. Zu der zweiten 
Umsetzungsstufe des Bundesteilhabegesetzes und ihren Auswirkungen auf die Kinder- und Jugendhilfe laden die Erziehungshilfe-
fachverbände am 16. Mai 2018 ein. Unter dem programmatischen Titel „Was uns bewegt“ bearbeitet der AFET auf seiner zweitägi-
gen Jahrestagung am 26./27. September 2018 in Berlin die Themen, die er bewegen will: in der Bildung, in der Inklusion und in der 
Justierung des sensiblen Verhältnisses von Eltern-Kind und Staat. 

Zum Verhältnis von Staat und öffentlicher Erziehung setzen wir in dieser Ausgabe – aus der Perspektive der freien und gewerblichen 
Jugendhilfeträger – eine kleine Diskursreihe zur Rolle der Heimaufsicht und der Qualitätsentwicklung im Kinderschutz fort.

Wir wünschen Ihnen wieder eine spannende Lektüre und ermuntern Sie, unser Angebot zum Dialog zu nutzen.

Herzlich
Ihre

Jutta Decarli

Foto. Chr. v. Polentz/transitfoto
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Autorenverzeichnis

Dialog Erziehungshilfe als Werbemöglichkeit
Im Jahr 2017 wurde der Dialog Erziehungshilfe insbesondere von Verlagen intensiv für Werbeanzeigen und Beilagen 
genutzt. Unsere Leserschaft profitiert von den Hinweisen ebenso wie der AFET als Verband. weil der finanzielle 
Spielraum durch die Anzeigen wächst. Der AFET sagt Danke an: 

 ¾ Balance Verlag
 ¾ Barbara Budrich-Verlag
 ¾ Berliner Wissenschaftsverlag
 ¾ Bundesanzeiger-Verlag
 ¾ Bundearbeitsgemeinschaft Kinder- und Jugendschutz
 ¾ Carl-Auer Verlag
 ¾ Hogrefe Verlag

 ¾ Kommunalpraxis-Verlag
 ¾ Lambertus-Verlag
 ¾ Nomos-Verlag
 ¾ Psychiatrie-Verlag
 ¾ Springer-Verlag
 ¾ V+R-Verlag
 ¾ Wochenschau-Verlag
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